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Der Hype um Apple erreicht eine neue Stufe: Laut Gerüchten wird Vorstandschef Steve Jobs am 

26. Januar einen Tablet-Computer präsentieren. Die Markteinführung sei für März geplant. Damit 

können Nutzer im Internet surfen, Filme anschauen und Bücher lesen. Im Vergleich zur 

Konkurrenz soll vor allem die Software wieder einmal den entscheidenden Unterschied 

ausmachen. Apple wird die Software so gestalten, dass die rund 100.000 Applikationen, die für 

das iPhone verfügbar sind, auch auf dem Tablet-Computer laufen. Angeblich plant der Konzern, 

im ersten Jahr nach der Markteinführung zehn Millionen Geräte zu verkaufen.  
 

Unverändert begehrt bleiben aber auch die aktuellen Produkte der Kalifornier. Der Absatz des 

iPhone stieg im vierten Quartal der Berichtsperiode 2008/09, das im September endete, auf den 

Rekordwert von 7,4 Millionen Stück. Der Marktanteil im Smartphone-Segment wuchs von 12,9 

auf 17,1 Prozent. Die Verkaufszahlen dürften weiter steigen, obwohl Apple in diesem Segment 

mit Konkurrenten wie RIM, Samsung, LG und auch Nokia hart zu kämpfen hat. Auch das iMac-

Geschäft brummt – die Mac-Sparte macht 40 Prozent der Konzernerlöse aus.  
 

Börsianer setzen darauf, dass Apple am 25. Januar starke Quartalszahlen vorlegen wird. Nach 

Einschätzung von Analysten liegen die Erlöse bei 11,9 Milliarden Dollar. Das wäre ein Anstieg 

um 17 Prozent. Der Gewinn je Aktie soll um 14,6 Prozent auf 2,04 Dollar klettern. Die Prognosen 

sind in den vergangenen Monaten deutlich gestiegen. 
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